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Titel: 
 
Umsetzung des Haushaltskonsolidierungsvorschlags Nr. 43500/43620 - 
Ausschreibung der Betreibung der Obdachlosenunterkünfte 
 
Information: 
 
 
Im Rahmen des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 2010 – 2018 der Stadt Dessau-
Roßlau wurde unter Einsparvorschlag Nr. 43620/43500 eine Einsparung von 94.000 
Euro beschlossen. 
 
Dieser Konsolidierungsvorschlag wird im vorgesehenen Zeitraum mit insgesamt zwei 
Einzelmaßnahmen durch das zuständige Fachamt umgesetzt. 
Neben der Einsparung von 60.000 Euro durch die Schließung der 
Gemeinschaftsunterkunft für Asylbewerber (Objekt Schwarzer Weg 2) zum 
31.08.2010 sollen 34.000 Euro bei der Unterbringung von obdachlosen Familien 
eingespart werden. 
 
Hiervon wird mit der Freilenkung der Obdachlosenunterkünfte Rosenhof 1 und 2 (BV 
238/2010/V-50 vom 5. Juli 2010) zum 31. Oktober 2010 eine jährliche Einsparung i. 
H. v. 16.206 Euro umgesetzt. Eine weitere jährliche Einsparung in Höhe von 
insgesamt 8.211 Euro - mit einem Teilbetrag ab 01.07.2011 in Höhe von 4.105,50 
Euro und im Jahr 2012  in Höhe von 4.105,50 Euro wird auf der Grundlage der 
DR/IV/004/2011/V-50 erbracht. 
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Mit der  Ausschreibung der Betreibung der Obdachlosenunterkünfte zum 01.07.2011 
in den Objekten Rosenhof 4, 6 und 7 soll durch eine Reduzierung der 
Unterkunftskapazitäten um weitere neun Familienunterkünfte die Umsetzung des 
Haushaltkonsolidierungsvorschlages realisiert werden. 
 
Die Ausschreibung erfolgt für: 
 

- Gemeinschaftsunterkunft Rosenhof 7 – für allein stehende obdachlose und  
nicht sesshafte Personen mit 48 Plätzen, davon vier Notschlafplätze, 
 

- Familienunterkünfte Rosenhof 4 und 6 – für obdachlose Familien mit 20  
Unterkünften. 

 
 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
 
 


